
Wolf darf unverzüglich getötet 
werden, von jeder Person, 

a) die im Besitz eines Jagdscheins ist
oder

b) die über die dafür erforderlichen
Kenntnisse und Fähigkeiten zum
Töten von Tieren verfügt. Hierzu
zählen auch Polizeivollzugsbeamte.

Oberste Jagdbehörde koordiniert
• Untersuchung und Beprobung mit 

Jagdausübungsberechtigtem und 
dem NLWKN-Wolfsbüro

• Monitoring mit NLWKN und LJN

Verkehrsunfall mit der Tierart Wolf

Jagdausübungsberechtigte hat die 
Tötung der obersten Jagdbehörde 

unverzüglich anzuzeigen 

Tötung ist dem 
Jagdausübungsberechtigten vor Ort 

unverzüglich anzuzeigen, sofern diese 
von ihm nicht selbst erfolgte

Meldestellen für den Unfallbeteiligten:
Polizei oder Jagdausübungsberechtigte/r

Wolf ist schwerstverletzt und 

befindet sich noch am Unfallort
Wolf ist nicht mehr am Unfallort 

auffindbar

Jagdausübungsberechtigte leitet 
Nachsuche auf den Wolf ein, die ggfs. 

zur Tötung des Wolfs führt 

Wolf ist bereits verendet
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ist Es verboten kranke oder verletzte 
Wölfe aufzunehmen, um sie 

gesundzupflegen.
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